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Sitzungstermine:

Die nächste Sitzung des Gemeinde-
rates nach der Sommerpause ist für
Dienstag, den 22.09. 2026 um 19:30 
Uhr  in der Schlossscheune Homburg 
geplant.

Die Termine sind vorläufi g und können bei 
Bedarf ergänzt bzw. geändert, oder ab-
gesagt werden. Sitzungssaal / Änderun-
gen können Sie auf unserer Homepage 
www.markt-triefenstein.de einsehen. 

Protokolle des öff entlichen Teils der Gemein-
deratssitzungen fi nden Sie auf der Homepage 
unter der Rubrik „Gemeinderat/Protokolle“.

Liebe Triefensteiner,Liebe Triefensteiner,

der Austausch mit Ihnen ist mir wichti g. Ich freue mich über Anregungen, Fragen 
und auch über kriti sche Rückmeldungen. Nur wenn wir miteinander im Gespräch 
bleiben, können wir unsere Gemeinde gemeinsam weiterentwickeln.
Was ich mir dabei wünsche, ist ein respektvoller Umgang miteinander.
Kommunalpoliti k bedeutet, Verantwortung zu übernehmen. Sie bedeutet aber 
auch, Entscheidungen zu treff en, die nicht immer einfach sind. Wir wägen jede 
Entscheidung sorgfälti g ab, betrachten unterschiedliche Möglichkeiten und haben 
dabei stets das Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger im Blick.
Dennoch gibt es Situati onen, in denen wir an gesetzliche Vorgaben oder wirt-
schaft liche Rahmenbedingungen gebunden sind. Nicht alles, was wünschenswert 
wäre, ist auch umsetzbar. Und nicht jede notwendige Entscheidung ist gleichzeiti g 
eine beliebte Entscheidung.
Deshalb freue ich mich über jede Nachfrage zu kommunalen Themen. Wer Fragen 
hat oder Hintergründe erfahren möchte, ist jederzeit herzlich eingeladen, das Ge-
spräch mit uns zu suchen. Oft  lassen sich Entscheidungen besser verstehen, wenn 
man die Zusammenhänge kennt.
Kriti k gehört zu einer lebendigen Demokrati e. Sie sollte jedoch immer von gegen-
seiti gem Respekt geprägt sein. Der Ton macht die Musik. Ein sachlicher Austausch, 
auch bei unterschiedlichen Meinungen, ist die Grundlage eines guten Miteinan-
ders.
Damit Sie sich jederzeit informieren können, stehen Ihnen verschiedene Möglich-
keiten off en: Die öff entlichen Sitzungen des Gemeinderates können von allen Bür-
gerinnen und Bürgern besucht werden. Im Mitt eilungsblatt  berichten wir – soweit 
es der verfügbare Platz zulässt – regelmäßig über wichti ge Themen aus den Sitzun-
gen und aus dem Rathaus. Ergänzend informieren wir über unseren WhatsApp-
Kanal sowie über unsere weiteren Veröff entlichungen auf unserer Homepage.
Ich wünsche mir, dass wir diese Möglichkeiten nutzen, miteinander im Gespräch 
bleiben und Entscheidungen gemeinsam nachvollziehen – auch wenn wir nicht 
immer derselben Meinung sind. Denn am Ende verbindet uns alle das gleiche Ziel: 
das Beste für Triefenstein.

Herzlichst 

Kersti n Deckenbrock
Erste Bürgermeisterin

Wichtige Infos zu den amtlichen 
Bekanntmachungen:

Bitt e beachten Sie, dass Bekanntma-
chungen künft ig grundsätzlich digital 
unter:
htt ps://www.markt-triefenstein.de/
category/bekanntmachungen/
veröff entlicht werden. 
Im Einzelfall und in gesetzlich vor-
geschriebenen Fällen behält sich 
der Markt Triefenstein vor weiterhin 
analoge Bekanntmachungen auszu-
hängen.

Einfach QR-Code scannen
-> direkt zu den 
Bekanntmachungen

Veränderte Öff nungszeiten Rathaus:
Die Abteilungen Bürgerbüro/Fried-
hofsqwesen und Soziales sind am 
03./04. und 07.09. geschlossen. Bitt e 
berücksichti gen Sie dies bei Ihren ge-
planten Behördengängen.

Allgemeine Öff nungszeiten Rathaus 
Mo. – Fr.:  08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mo.:               16:00 Uhr  –  18:00  Uhr
Bitt e vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin.

Kontakt: Tel. (09395) 97 01 –  0
info@triefenstein.bayern.de
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aus dem Rathaus

LENGFURT Glasfaserausbau- Kontakte:
Erster Ansprechpartner für Kommu-
ne für Fragen rund um den Ausbau

DataBau GmbH
Bauleiter-Gesamtobjekt: 
Marius Fritsch: +49 160 3 77 08 45

Trasse & Hausanschlüsse vor Ort:
Bauleiter: Herr Thomas Buscai
+49 176 70 30 50 22

Fa. Ekianz GmbH:
Organisati on Hausanschlüsse
e.vogli@ekianz-gmbh.de
+49 176 62 24 25 78

Einblasung der Leitungen:
+49 176 62 55 68 23

Aktuelle Trinkwasserwerte

Wasser-
härte

Nitratwert 
mg/l

Lengfurt* 12 °dH 6,5 mg/l
Homburg 11,7 °dH 25,8 mg/l
Rett ./ Trenn. 5,8°dH 2,1 mg/l

Mehr Informationen zur Wasserversorgung 

im Markt Triefenstein fi nden Sie auch unter:

https://www.markt-triefenstein.de/wasserversor-

gung-markt-triefenstein/

https://www.markt-triefenstein.de/wasserquali-

taet-analysen/

*Chlorung besteht weiterhin

Sicher zur Schule - 10 Tipps für den 
Schulweg

Sicherheit geht vor!
Wähle nicht den kürzesten, sondern 
den sichersten Weg.

Übe den Schulweg!
Gehen Sie mit Ihrem Kind schon vor 
dem ersten Schultag öft ers den Weg.

 Begleite bei gefährlichen Verkehrs-
situati onen!
Wenn die Verkehrssituati on für Erst-
klässler noch gefährlich ist, dann be-
gleiten Sie Ihr Kind zu Fuß. So lernt es 
mit Ihnen die Gefahren kennen und 
wird immer sicherer.

Refl ekti erende Kleider und Schul-
rucksäcke!
Achten Sie darauf, dass Ihr Kind helle 
und refl ekti erende Kleidung und einen
refl ekti erenden Ranzen trägt. Auch 

leuchtende Warnwesten sind prakti sch,
sie erhöhen die Sichtbarkeit gerade in 
der dunklen Jahreszeit.

 Rechne Zeit ein!
Schicken Sie Ihr Kind frühzeiti g auf den 
Weg, denn wenn es sich beeilen muss,
ist es unaufmerksamer.

 Nie mit Fremden mitgehen!
Ihr Kind sollte wissen, dass es grund-
sätzlich nie mit Fremden mitgeht.

 Gefahren kennen!
Besprechen Sie mit Ihrem Kind mögli-
che Gefahren auf dem Weg.

 Gemeinsam mit anderen Kindern 
gehen!
Am Besten sollte Ihr Kind mit anderen 
Kindern gehen.
Ideal ist, wenn auch ältere Kinder dabei 
sind.

 Hilfe in der Not!
Was soll das Kind tun, wenn etwas 
passiert? Wohnen Verwandte oder Be-
kannte auf dem Weg? 

Zu Fuß und nicht auf Rollen!
Inlineskates sind toll.
Aber nicht für den Schulweg geeignet.

Sachstand: Glasfaser-Ausbau 

Der Glasfaserausbau in Trennfeld und 
Homburg ist inzwischen weitestge-
hend abgeschlossen. Die Abnahme 
und anschließende Mängelbeseiti gung 
wird bis ca. Ende September/Anfang 
Oktober absgeschlossen sein. 

In Lengfurt wurden die Arbeiten wie-
der aufgenommen. Derzeit werden 
weiterhin die Hausanschlüsse vorge-
nommen.

Selbstablesung  der  Wasserzähler

Für die Abrechnung der Wasser- und 
Kanalgebühren Oktober 2025 bis Sep-
tember 2026 wird Ihnen, ein Anschrei-
ben „Ablesung der Wasserzähler“ in 
der 40. Kalenderwoche zugestellt.

Um Ihnen die Selbstablesung zu er-
leichtern, hier nun einige Informati o-
nen:

Zählernummer des jeweiligen Zählers:
Vergleichen Sie die Zählernummer 
am Wasserzähler mit der vorgedruck-
ten Nummer auf der Rückseite Ihres 
Schreibens (Zählernummer). 

Ablesen des Zählers:
Bitt e tragen Sie gut lesbar Ihren Zähler-
stand (nur volle Kubikmeter) in die vor-
gegebenen Felder (Neuer Zählerstand) 
und das Ablesedatum ein. Bitt e denken 
Sie bei der Meldung von Zisternenzäh-
lern auch an die eventuellen weiteren 
Zähler für den Zulauf.

Bitt e tragen Sie für eventuelle Rück-
fragen zu Ihrer Ablesung Ihre Telefon-
nummer und ggf. Ihre E-Mail-Adresse 
ein. Das Formular „Zählerstandsable-
sung“ bitt en wir Sie zu unterschreiben 
und uns bis spätestens 12.10.2026 zu-
rückzusenden.

Sie können uns Ihren Zählerstand auch 
Online über unsere Internetseite www.
markt-triefenstein.de oder über Ihr 
mobiles Gerät per QR-Code einrei-
chen. Näheres hierzu fi nden Sie auf 
Ihrem Ablesebrief. 

Telefonisch können keine Zählerstände 
mehr entgegengenommen werden.
Sollte uns Ihr Zählerstand nicht termin-
gerecht vorliegen, wird der Zählerstand 
entsprechend der Wasserversorgungs-
satzung aufgrund der vorausgegange-
nen Verbrauchsgewohnheiten von der 
Verwaltung geschätzt.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Hetzer 
(Tel. 09395 / 97 01 - 31, Mo., Di. u. Do., 
8.00 – 12.00 Uhr) zur Verfügung.
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Zwei Dienstjubiläen beim 
Markt Triefenstein

Grund zum Gratulieren gab es in die-
ser Woche beim Markt Triefenstein 
gleich doppelt: Gemeinsam mit der 
Geschäft sleitung und dem Personalrat 
gratulierte Erste Bürgermeisterin Kers-
ti n Deckenbrock Herrn Rainer Liebler
zu seinem 40-jährigen Dienstjubiläum 
im öff entlichen Dienst.
Seit vier Jahrzehnten steht Rainer 
Liebler im Dienst der Allgemeinheit 
und ist beim Markt Triefenstein als 
Klärwärter täti g. Für diese langjähri-
ge, zuverlässige und engagierte Ar-
beit wurde ihm neben den herzlichen 
Glückwünschen des Marktes auch eine 
Ehrenurkunde des Freistaates Bayern 
überreicht.

„40 Jahre im öff entlichen Dienst sind 
eine ganz besondere Leistung. Gerade 
die Arbeit im Bereich der Abwasser-
beseiti gung ist für unsere Gemeinde 
unverzichtbar und wird oft  erst wahr-
genommen, wenn etwas nicht funkti o-
niert. Umso wichti ger sind Mitarbeiter 
wie Herr Liebler, die über viele Jahre 
zuverlässig Verantwortung überneh-
men“, betonte Bürgermeisterin Kersti n 
Deckenbrock bei der Gratulati on.

In derselben Woche konnte außerdem 
Daniel Jeßberger, stellv. Bauhofl eiter 
zu seinem 15-jährigen Dienstjubiläum 
gratuliert werden. Auch ihm dankte 
die Bürgermeisterin herzlich für seinen 
langjährigen Einsatz und die geleistete 
Arbeit für den Markt Triefenstein.

Engstelle im Einmündungsbereich Main-
talstraße / Steige

Das Entsorgungsunternehmen RE-
MONDIS hat die Gemeinde erneut 
darauf hingewiesen, dass die Befah-
rung der Straße „Steige“ aufgrund der 
beengten Straßenverhältnisse und 
parkender Fahrzeuge zunehmend er-
schwert wird. Teilweise ist eine Durch-
fahrt der Müllfahrzeuge nur mit erheb-
lichem Rangieraufwand oder gar nicht 
mehr möglich.

Um eine reibungslose Durchfahrt – ins-
besondere auch für Feuerwehr, Ret-
tungsdienst und die Müllabfuhr – zu 
gewährleisten, wurde die Engstelle im 
Einmündungsbereich der Maintalstra-
ße in die Straße „Steige“ bereits mit 

einer Zickzack-Markierung sowie Hal-
teverbotsschildern versehen. Leider 
werden diese Verkehrsregelungen re-
gelmäßig missachtet, sodass die Durch-
fahrt immer wieder behindert ist. Aus 
diesem Grund wird die Gemeinde die 
Polizeiinspekti on Marktheidenfeld 
über die wiederkehrenden Behinde-
rungen informieren und um verstärkte 
Kontrollen der Parksituati on ersuchen.

Achten Sie daher auf die geltenden 
Halteverbote und halten Sie die erfor-
derliche Durchfahrtsbreite jederzeit 
frei.

Sollte sich an der Parksituati on nichts 
ändern, könnte dies zur Folge haben, 
dass die Müllfahrzeuge die Straße 
künft ig nicht mehr anfahren können. In 

diesem Fall müssten die Abfallbehälter 
am Abfuhrtag im Bereich der Maintal-
straße zur Leerung bereitgestellt wer-
den.

Mit der Beachtung der bestehenden 
Verkehrsregelungen tragen Sie dazu 
bei, dass die Müllabfuhr auch künft ig 
wie gewohnt erfolgen kann und Feuer-
wehr sowie Rett ungsdienst die Straße 
im Einsatzfall jederzeit ungehindert be-
fahren können.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung.

Sonnensegel am Spielplatz Rosenacker, 
Rettersheim

(Bürger RET) Die Anwohnerinnen und 
Anwohner im Schneeleinsweg und 
Rosenacker in Rett ersheim veranstal-
ten jedes Jahr ein Straßenfest, bei 
dem nicht nur gemeinsam gefeiert, 
sondern auch Geld für Projekte in der 
Nachbarschaft  gesammelt wird.

Auf dem Spielplatz am Rosenacker 
konnte nun das erste gemeinsame 
Projekt realisiert werden. Es wurde ein 
Sonnensegel über Rutsche und Sand-
kasten errichtet, das den Kindern künf-
ti g an sonnigen Tagen einen schatti  gen 
Platz zum Spielen bieten soll. Finanziert 
wurde das Projekt zum Großteil aus 
den bei Straßenfesten gesammelten 
Spenden. Auch die Planung und Errich-
tung wurde mit viel Eigeniniti ati ve von 
engagierten Nachbarn übernommen.

Ein besonderer Dank gilt der Gemein-
de Triefenstein für ihre fi nanzielle 
Unterstützung und die Vorbereitungs-
arbeiten durch den Bauhof, sowie den 

Firmen Schäfer Beton und Metallbau 
Knütt el, die das Vorhaben durch Ma-
terial und Arbeitsleistung unterstützt 
haben.
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Hundehaltung in Triefenstein – wichtige 
Informationen zur Anmeldung und zu 
Rasseangaben

Sie halten einen Hund im Gemeinde-
gebiet des Markt Triefenstein? Dann 
denken Sie bitt e an die ordnungsgemä-
ße Anmeldung und an vollständige An-
gaben zur Rasse.
Im Rahmen der laufenden Überprü-
fung und Aktualisierung unserer Hun-
dedaten möchten wir über die wich-
ti gsten Regelungen informieren und 
gleichzeiti g auf einige Punkte hinwei-
sen, zu denen immer wieder Fragen 
entstehen.

Nach der Hundesteuersatzung des 
Markt Triefenstein unterliegt das Hal-
ten eines über vier Monate alten Hun-
des im Gemeindegebiet grundsätzlich 
der Hundesteuer.
Ein über vier Monate alter, bislang noch 
nicht gemeldeter Hund ist beim Markt 
Triefenstein unverzüglich anzumelden. 
Dabei sind insbesondere Herkunft , Al-
ter und Rasse des Hundes anzugeben. 
Soweit erforderlich, können geeignete 
Nachweise verlangt werden.
Falls Sie einen über vier Monate alten 
Hund halten, der bislang noch nicht 
beim Markt Triefenstein gemeldet wur-
de, bitt en wir Sie, die Anmeldung un-
verzüglich nachzuholen.

Was gilt bei Mischlingen?
Auch bei einem Mischling sind alle be-
kannten Rassen bzw. Rasseanteile an-
zugeben. Die alleinige Bezeichnung 
„Mischling“ reicht für eine vollständige 
Erfassung der Rasseangaben nicht aus.
Bitt e geben Sie daher – soweit bekannt 
– alle Rassen an, aus denen sich Ihr 
Hund zusammensetzt, auch wenn die 
jeweiligen Anteile nicht genau bekannt 
sind.
Diese Angaben sind nicht nur für die 
ordnungsgemäße Erfassung der Hun-
dedaten erforderlich. Sie sind insbe-
sondere auch notwendig, damit ge-
prüft  werden kann, ob für einen Hund 
die Regelungen der Bayerischen Ver-
ordnung über Hunde mit gesteigerter 
Aggressivität und Gefährlichkeit (Bay-
erische Kampfh undeverordnung) rele-
vant sein können.
Die Verordnung nennt besti mmte 
Rassen, bei denen die Eigenschaft  als 
Kampfh und stets vermutet wird. Bei 
weiteren Rassen besteht diese Vermu-
tung, solange für den einzelnen Hund 
nicht nachgewiesen wird, dass er keine 
gesteigerte Aggressivität und Gefähr-
lichkeit gegenüber Menschen oder Tie-
ren aufweist.
Wichti g: Die Regelungen gelten aus-
drücklich auch für Kreuzungen der ge-
nannten Rassen mit anderen Hunden. 
Deshalb ist gerade bei Mischlingen 

eine möglichst vollständige Angabe der 
Rassezusammensetzung erforderlich.
Die Abfrage einer Rasse oder eines 
Rasseanteils bedeutet nicht automa-
ti sch, dass der betreff ende Hund als 
Kampfh und eingestuft  wird. Die kon-
krete rechtliche Einordnung erfolgt an-
hand der gesetzlichen Vorgaben und 
– soweit erforderlich – anhand ent-
sprechender Nachweise.

Wir überprüfen derzeit unsere Hunde-
daten
Im Rahmen der laufenden Überprü-
fung werden wir Hundehalter, bei 
denen die Rasseangabe unvollständig, 
unklar oder lediglich als „Mischling“ 
angegeben ist, gegebenenfalls geson-
dert anschreiben.
In diesen Fällen werden wir um ergän-
zende Angaben zur Rasse bzw. Ras-
sezusammensetzung bitt en. Soweit 
erforderlich, können auch geeignete 
Nachweise zur Rasse oder Abstam-
mung angefordert werden.
Wir bitt en bereits jetzt um Verständ-
nis, dass wir die Angaben zu den ein-
zelnen Hunden möglichst vollstän-
dig und korrekt erfassen müssen.

Auch Pfl ege- und Verwahrungshunde 
können relevant sein
Als Hundehalter gilt nach der Hunde-
steuersatzung nicht nur der Eigentü-
mer eines Hundes. Als Hundehalter gilt 
ausdrücklich auch, wer einen Hund

• in Pfl ege oder Verwah-
rung genommen hat,

• auf Probe hält oder
• zum Anlernen hält.

Auch in diesen Fällen ist daher zu prü-
fen, ob eine Anmeldung beim Markt 
erforderlich ist.

Für Hunde, die nur vorübergehend zur 
Pfl ege oder Verwahrung aufgenom-
men werden, enthält die Hundesteuer-
satzung eine besondere Regelung: Die 
Steuerpfl icht entf ällt, wenn ihre Vor-
aussetzungen nur in weniger als drei 
aufeinanderfolgenden Kalendermona-
ten erfüllt werden.
Die Frage der Anmeldung und die Frage 
der Steuerpfl icht sind dabei nicht mitei-
nander gleichzusetzen. Bei einem über 
vier Monate alten Hund ist die Haltung 
grundsätzlich unverzüglich beim Markt 
anzuzeigen.

Wenn ein Hund zur Pfl ege oder Ver-
wahrung aufgenommen wird und die 
Dauer der Aufnahme nicht von vornhe-
rein eindeuti g feststeht oder sich ver-
längert, empfehlen wir, sich frühzeiti g 
beim Markt Triefenstein zu melden.

Bitt e denken Sie auch daran, Änderun-
gen der Hundehaltung dem Markt Trie-
fenstein mitzuteilen. Vielen Dank für 

“Grüne Hausnummer“ - Landkreis Main-
Spessart zeichnet umweltfreundliche 
Haushalte aus

(LRA MSP) Auf Nachhalti gkeit ausgerich-
tete Haushalte können sich bis 30. Sep-
tember auf die Grüne Hausnummer 
bewerben. In den vier Themenfeldern 
Garten, Energieerzeugung, Energieef-
fi zienz, und Baustoff e gilt es, Punkte 
zu sammeln. Neben einem Hausnum-
mernschild aus Edelstahl gibt es Sach-
preise für die Topplatzierten, etwa eine 
Woche kostenloses E-Auto fahren oder 
einen Gutschein für das Gartencenter.

Nähere Informati onen gibt es beim 
Klimaschutzmanager des Landkreises, 
Michael Kohlbrecher, Tel.: 0 93 53 / 793 
– 17 57, E-Mail: klimaschutz@Lramsp.
de, oder unter www.main-spessart.
de/GrueneHausnummer.

Ihre Mithilfe und dafür, dass Sie Ihre 
Hundehaltung ordnungsgemäß beim 
Markt Triefenstein anzeigen und Ihre 
Angaben aktuell halten.
Bei Fragen oder Unsicherheiten kön-
nen Sie sich gerne an den Markt Trie-
fenstein wenden.

Streuobst-Aktion Gelbes Band

Auch dieses Jahr können wieder Obst-
bäume mit gelben Bändern gekenn-
zeichnet werden, deren Obst zum 
Eigenbedarf geerntet werden darf. 
Gelbe Bänder können Sie unter: 
Streuobst@Lramsp.de
anfragen.
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45 Jahre Seniorenclub Trennfeld – 
Ein besonderes Jubiläum

Ein ganz besonderes Jubiläum konnte 
der Seniorenclub Trennfeld feiern: Seit 
nunmehr 45 Jahren gibt es den Senio-
renclub und damit einen festen und 
wertvollen Treff punkt für die Seniorin-
nen und Senioren im Ort.

Im Gasthaus zur Sonne wurde das Jubi-
läum in geselliger Runde gefeiert. Be-
gonnen wurde der Festt ag mit einem 
Gott esdienst, den Pfarrer Kleinhens ge-
staltete. Im Anschluss sti eßen die rund 
40 Seniorinnen und Senioren gemein-
sam mit ihren Gästen bei einem Sekt-
empfang auf das 45-jährige Bestehen 
an. Danach folgte ein Rückblick auf die 
vergangenen Jahrzehnte und die Ge-
schichte des Seniorenclubs.

Unter den Gästen waren auch Bürger-
meisterin Kersti n Deckenbrock, Regina 
Rösch vom Böhmenstadel und der Se-
niorenbeauft ragte Wolfgang Virnekäs. 
Regina Rösch und die Bürgermeiste-
rin überbrachten ihre Grußworte und 
herzliche Glückwünsche zum Jubiläum.
Ein ganz besonderer Dank gilt Ursula 
Müller, die den Seniorenclub mit gro-
ßem persönlichem Engagement leitet. 
Ihr liegen die Seniorinnen und Senio-
ren ganz besonders am Herzen. Mit viel 
Herzblut, Zeit und Einsatz sorgt sie da-
für, dass der Seniorenclub ein Ort der 
Begegnung, des Austauschs und der 
Gemeinschaft  ist. Dieses Engagement 
ist alles andere als selbstverständlich 
und verdient besondere Anerkennung 
und einen herzlichen Dank.

45 Jahre Seniorenclub – das bedeutet 
45 Jahre gelebtes Miteinander, viele 
Begegnungen, gemeinsame Erlebnisse, 
Gespräche und schöne Erinnerungen. 
Es sind gerade diese gemeinsamen 
Stunden, die verbinden und zeigen, 
wie wertvoll Gemeinschaft  in jedem 
Alter ist.

Wir wünsche dem Seniorenclub Trenn-
feld für die Zukunft  von Herzen alles 
Gute, weiterhin viel Freude an den ge-
meinsamen Treff en und vor allem viele 
schöne Stunden miteinander.

Foto: Stefanie Engelhardt

Möge der Seniorenclub noch vie-
le Jahre ein Ort sein, an dem 
man sich gerne trifft  , miteinan-
der lacht und füreinander da ist.

Herzlichen Glückwunsch zu 45 Jahren 
Seniorenclub Trennfeld und alles Gute 
für die kommenden Jahre!
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Alle veröff entlichten Termine ohne Gewähr auf Richti gkeit und Vollständigkeit. 
Für rechtzeiti ge und vollständige Meldungen sind die Veranstalter selbst zustän-
dig. Meldungen für das Mitt eilungsblatt , den Veranstaltungskalender oder den 
Kanal senden Sie bitt e immer an:  oeff entlichkeitsarbeit@triefenstein.bayern.de

Die Telefonliste wird künft ig 
nicht mehr im Mitt eilungsblatt  
veröff entlicht! 
Scannen Sie den QR Code für 
die online Telefonliste.

Termine zum Vormerken (ohne Gewähr) 

Tag I Datum Uhrzeit Veranstaltung I Ort Veranstalter

Mi. I 02.09. 14:30 Bürgertreff  Ü60 I Bocksbergstube I Rett ersheim TTC Rett ersheim Senioren

Sa. I 05.09. 12:00 
-17:00

Familientag Jagd und Natur I Fischerhütt e I 
Trennfeld BJV Marktheidenfeld

Sa. I So. 
05.I 06.09.

ab 18:00
ab 10:30 Hoff est "200 Jahre Gasthof Zum Stern" Gasthof Zum Stern I Rett ersheim

Fr.-So. I 11.-
13.09.

Seefest I Sportgelände I Trennfeld
SV Bavaria Trennfeld e.V.

Sa. I 12.09. Jubiläumsveranstaltung I Sportgelände I Trenn-
feld

So. I 13.09. 10:00-
19:00

Tag des off enen Denkmals I Kloster Triefenste-
ein Christusträger e.V.

Do. I 17.09. 15:30-
17:00 Papierlinge I Papiermühle Homburg Papiermühle Homburg

Fr. I 18.09. 19:30 Federweißerabend I Sportheim I Lengfurt Liedertafel 1845 Lengfurt e.V.

So. I 20.09. 14:00 Hundeschwimmen I Waldbad I Lengfurt Förderverein Triefenstein Pro Wald-
bad e.V.

Di. I 22.09. 19:30 Gemeinderatssitzung I 
Schlossscheunee I Homburg Markt Triefenstein

Fr. I 25.09. 20:00 Jahreshauptversammlung I Sportheim Hom-
burg TSV Homburg

Sa. I 26.09. 18:30 Lengfurter Herbstzauber I Saalbau I Lengfurt Musikkapelle Lengfurt e.V.

So. I 27.09.

10:00-
16:00 Klosterseelauf I Fischerhütt e I Trennfeld Rickys Sportt reff 

11:00-
21:00 1. Kartoff elfest I Floriansstüble I Rett ersheim Freiwillige Feuerwehr Rett ersheim e.V.

17:00 Theaterauff ührung I Triefensteinhalle I Trenn-
feld Böhmenstadel e.V. 

Fr. I 09.10. 17:30 Generalversammlung I BI Nein!zum Monster-
windpark I Schlossscheune Hombug BI Nein!zum Monsterwindpark

Abholung Biomüll, Restmüll, Altpapier, Gelber Sack  (ohne Gewähr)
Wochentag Datum Müllart Altpapier (Blaue Tonne) Gelber Sack

Mitt woch 02.09.2026 Restmüll

Freitag 04.09.2026 Homburg & Lengfurt

Mitt woch 09.09.2026 Biomüll

Montag 14.09.2026 Rett ersheim & Trennfeld

Mitt woch 16.09.2026 Restmüll

Freitag 18.09.2026 Homburg & Lengfurt

Mitt woch 23.09.2026 Biomüll

Freitag 25.09.2026 Rett ersheim & Trennfeld

Mitt woch 30.09.2026 Restmüll

Mitt woch 07.10.2026 Biomüll

Gelbe Säcke sind im Bürgerbüro im Rathaus II erhältlich. Impressum

Das Mitt eilungsblatt  erscheint monat-
lich im Eigenverlag. Es handelt sich 
nicht um ein Amtsblatt . Erscheinungs-
termine: erster Mitt woch im Monat.
Redakti onsschluss ist immer 14 Tage vor Er-
scheinungstermin. 
Bitt e beachten Sie unsere Bekanntmachun-
gen an der Amtstafel am Rathaus und den 
Hinweistafeln in allen Ortsteilen.

Herausgeber: 
 Markt Triefenstein
 Rathausstr. 2
 97855 Triefenstein
 Tel.: 09395-9701-0

 info@triefenstein.bayern.de
 www.markt-triefenstein.de


